
Herzliche  
Einladung
Don-Bosco-Fest 2015

Damit das Leben junger Menschen gelingt.
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Sonntag, den 01. Februar 2015

10:00 Uhr   �Festgottesdienst  
in der Pfarrkirche „Zu den hl. Schutzengeln“  
mit P. Reiner Schmitt (SDB, Pfarrer)  
sowie den Kindern, Jugendlichen  
und MitarbeiterInnen des  
Don Bosco Jugendwerks Nürnberg

12:00 Uhr   �im Don Bosco Jugendwerk: 
 
•  Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
 
•  Spiel + Spaß  
    in den verschiedenen Bereichen 
 
•  Musikalische + tänzerische  
    Darbietungen 
   
•  Zeit und Raum für  
    Begegnungen und Gespräche

Programm

200 JAHRE DON BOSCO

Don Bosco Jugendwerk Nürnberg
Don-Bosco-Straße 2, 90429 Nürnberg
Tel. 0911/93179-0, Fax 0911/93179-35
verwaltung@don-bosco-nuernberg.de

www.don-bosco-nuernberg.de



Den Spruch „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen 
pfeifen lassen!“ kennt fast jeder aus Poesiealben. Zurück 
geht er auf Johannes Bosco (1815 – 1888). Für den 
Priester, Erzieher und „Sozialarbeiter“ war dieser Satz 
weit mehr als ein netter Spruch: In ihm spiegelt sich die 
Grundhaltung seines Lebens und seiner erzieherischen 
und pastoralen Tätigkeit. 

Der italienische Priester galt als unverbesserlicher 
Optimist. Ohne eine gehörige Portion Gottvertrauen 
hätte er es wohl auch kaum auf sich genommen, in Turin 
bedürftigen Jugendlichen zu helfen, die im beginnenden 
Industriezeitalter auf der Suche nach Arbeit und einem 
besseren Leben in der Stadt auf der Strecke geblieben 
waren. Dabei ließ sich der Priester auch nicht beirren, 
wenn über ihn geredet wurde, weil er sich auch mit 
Ex-Häftlingen abgab. Der Geistliche wollte benachteiligte 
junge Leute mit einer Ausbildung fitmachen fürs Leben.

Im Jahr 2015 wird der „Vater und Lehrer der Jugend“, wie 
ihn Papst Johannes Paul II. bezeichnete, 200 Jahre alt. 

Fröhlich sein, Gutes tun 
und die Spatzen pfeifen lassen

200 JAHRE DON BOSCO

Damit das Leben junger Menschen gelingt.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
das Jahr 2015 wird ein ganz besonderes Jahr für uns  
Salesianer Don Boscos und die Don Bosco Familie auf der 
ganzen Welt. Am 16. August 2015 jährt sich der Geburtstag 
unseres Gründers, des hl. Johannes Bosco, zum 200. Mal.

Für uns ist dieses Jubiläum neben aller Freude und 
Dankbarkeit ein zusätzlicher Ansporn, die Arbeit unseres 
Gründers mutig, konsequent und kompetent fortzusetzen und 
die uns übertragene Sendung mit erneuerter Überzeugung und 
Entschiedenheit zu leben – zum Wohl der jungen Menschen 
in der ganzen Welt, vor allem derjenigen, die besondere Hilfe 
benötigen, der Ärmsten und der Schwächsten unter ihnen. 

Wir möchten Sie herzlich einladen, dieses besondere Festjahr 
in Erinnerung an Don Bosco mit uns zu begehen! Ein erster 
Höhepunkt ist bereits der 31. Januar, der offizielle Gedenktag 
Don Boscos. Hier in Nürnberg feiern wir am 01. Februar 2015 
unser traditionelles Don Bosco Fest. 

Nähere Informationen zum Programm erhalten Sie auf der 
Rückseite. Über Ihren Besuch zum Don Bosco Fest freuen sich 
die Kinder, Jugendlichen und die MitarbeiterInnen des Don 
Bosco Jugendwerks Nürnberg!

Carmen Schneider		  P. Reiner Schmitt SDB 
Einrichtungsleiterin		  Pfarrer
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Herzliche Einladung  
zum Don Bosco Fest.  
Wir freuen uns auf Sie!
Carmen Schneider und P. Reiner Schmitt
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Johannes Bosco 
(1815–1888), Vater und 
Lehrer der Jugend


